
17.11.2012 VfR Wiesbaden - DJK SC Schwarz-Weiß Wiesbaden II   8:1 (1:0) 
 
 

Tore: 1:0 David (2.), 2:0 David (23.), 3:0 Marcel (24.), 4:0 David (27.), 4:1 (29.), 5:1 Cem (31.), 
6:1 Luca (34.), 7:1 Cem (36.), 8:1 David (38.) 
 
 

Verdienter Heimsieg nach toller zweiter Halbzeit 
 
 

Krankheitsbedingt fielen kurz vor dem Spiel Luis, Ben und Julian S. aus und wir traten mir zwei Auswech-
selspielern an. Direkt zum Beginn des Spiels zeigten wir, wer Herr im Haus ist. Dies untermauerten wir mit 
der frühen Führung, die wir allerdings im ersten Durchgang nicht weiter ausbauen wollten. Pech hatte Anton 
im ersten Abschnitt gleich zweimal: Zum Ersten köpfte er eine von rechts getretene Ecke von Marcel aus 
fünf Metern ans Quergebälk (zum zweiten Mal in diesem Jahr) und zum anderen konnte der Gästetorwart 
einen Schuss von ihm an und hinter den Pfosten lenken, wobei der Schiri diesem Treffer die Anerkennung 
verweigerte. Unnötige Laufwege,  fehlendes Zusammen- und Abspiel und mangelnde Übersicht in den ers-
ten zwanzig Minuten ließen keine höhere Ausbeute zu. Die Halbzeitansprache fiel recht kurz und deutlich 
aus, wobei auch vor dem gegnerischen Stürmer, diesen nicht zu unterschätzen, gewarnt wurde. 
 
Die zweite Spielhälfte gestaltete sich endlich so, wie sie sein sollte und wie die erste begann. Schöne Spiel-
züge mit dem verdienten Lohn, wobei Marcel noch zwei Aluminiumtreffer und Luca einen Pfostenknaller 
verbuchten. Das Ergebnis hätte allerdings noch höher ausfallen können, wenn hier und da der Ball auf den 
frei stehenden Mitspieler vor dem Tor abgegeben worden wäre. Allein unser Anton wäre hier fünfmal 
anspielbar gewesen - nur leider ging er nachdem er schon Pech hatte auch leer aus. Darüber hinaus 
schossen wir einige Dinger knapp am Gehäuse vorbei. Den Ehrentreffer für die Gäste erzielte der Akteur, 
vor dem in der Halbzeit noch gewarnt wurde. Hier war unser Finn machtlos! Kompliment an dieser Stelle 
auch an unseren Julius, der sich im zweiten Abschnitt konzentriert und solide präsentierte. David konnte 
sich heute viermal in die Torschützenliste eintragen, wobei er zählbares nach Einzelaktionen und nach Zu-
spielen mitnahm. Cem stand zweimal goldrichtig und konnte Pässe in die Mitte direkt verwandeln. Luca na-
gelte einen seiner Solos in die Maschen und Marcel konnte ein Zusammenspiel mehrerer Mitspieler in 
Handballmanier um den Strafraum herum ins Netz dreschen. 
 
Der Gästekeeper, der gut gefiel, konnte sich einige Male mit tollen Paraden auszeichnen. Unser Finn hatte 
einen ruhigen Morgen in seinem Kasten. Für ständige Unruhe sorgte der gegnerische offensive zentrale 
Mittelfeldmann der, wenn er den Ball hatte, für gefährliche Aktionen sorgte-  
 
Das Team hatte Gott sei Dank die schmerzliche Erfahrung von vor einer Woche in Delkenheim gut verdaut. 
An dieser Stelle auch mal ein dickes Dankeschön an unseren Schiri Yussuf, der alle unsere Spiele daheim 
stets neutral und objektiv leitet und ein Vorbild für manche pfeifenden Väter sein sollte. 
  
 
VfR-Team: Finn (TW), Cem (C), Marcel, David, Benjamin, Oscar, Luca, Anton, Julius 


